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Beschluss

TOP 5 Interregionale und grenzüberschreitende Zusammenarbeit

Berichterstatter: Hessen, Sachsen-Anhalt

1. Die Europaminister und -senatoren nehmen den Bericht über die interregionale und
grenzüberschreitende Zusammenarbeit der Länder zur Kenntnis.

2. Sie erachten die interregionale und grenzüberschreitende Zusammenarbeit der deutschen Länder
als

− einen eigenen Beitrag zur bürgernahen Vertiefung der europäischen Integration;
 

− einen Beitrag zum Transformationsprozess Mittel- und Osteuropas;
 

− ein wichtiges Instrument der Werbung für Föderalismus und Subsidiarität, das zu einer Bildung
von Netzwerken und zur Bündelung von regionalen Interessen beitragen kann;

 

− einen Beitrag zur Standortentwicklung durch Internationalisierung und als einen Beitrag zur
Beseitigung struktureller Schwächen und zur Lösung von gemeinsamen Problemen;

 

− ein effizientes Mittel zur Herbeiführung von Synergieeffekten und zum Abbau von
Kommunikationsdefiziten auf europäischer Ebene.


